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Leitung: Zeller Marc, Lenk Stärnäegg-Juitz, Naturjodel
Sepp Herger

Kräftiger und satter Chorklang, welcher die Jodelstimmen angepasst 
unterstützt. Die Jodelstimmen wirken teilweise gepresst, singen mit zu viel 
Kraft, was sich auch auf die harmonische Reinheit negativ auswirkt.

Lenk, Jodlerklub , BKJV

Tongebung

Abwechslungsreiche und natürliche Vokalisation.Aussprache

Während die 1. Jodelstimmen besonders im Teil B und C oft die Hochtöne 
überhöhen, belasten die 2. Jodler ihrerseits die Reinheit in allen Teilen mit 
unreinen Tönen (zu tief) in der Schaltlage. Besonders bei lauten Stellen (Teil 
B) erklingt der Jodel unrein. Positiv fallen die schönen Akkordwechsel im Chor 
auf.

Harmonische 
Reinheit

Gut strukturiert, klare Metrik.Rhythmik

Der schöne Spannungsaufbau gefällt und die dynamischen Differenzierungen 
sowie schöne Höhepunkte wirken sehr überzeugend.

Dynamik

Der Naturjutz wird ausdrucksstark interpretiert. Man spürt das innere Feuer. 
Diese Ausstrahlung macht auch die harmonischen Mängel wett, so dass der 
Vortrag in der Höchstklasse eingereiht werden kann.
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